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Der Musik-Verein Oelde die Capella Loburgensis Ostbevern haben in der Letter St.-Vitus-Kirche die Johannes-Passion von
Johann Sebastian Bach aufgeführt. Bilder: Schomakers

Das Orchester der Nordwestdeutschen Philharmo-
nie Herford zeichnete für die Musik verantwortlich.

Oelde

a Inge Steinkamp, Bahnhofstra-
ße 13, Oelde;
aSylwester Konrad Tojka, Joan-
Herman-Schwarze-Straße 2,
Oelde.

nia und Alexander Rebant, Holt-
kamp 18, Oelde;
a Julia Klima, Mutter: Karolina
Klima, Ringöfen 1, Beckum.

Sterbefälle:

aUlrike Dahlhaus und Dieter
Johannes Fatzkämper, Buchen-
weg 1, Oelde.

Geburten:
aAmélie Rebant, Eltern: Euge-

sind nur solche Personenstands-
fälle aufgeführt, zu deren Veröf-
fentlichung Einverständnis er-
klärt wurde.

Eheschließungen:

Oelde (gl). Beim Standesamt
Oelde wurden vom 6. bis 12. April
insgesamt eine Eheschließung,
fünf Geburten und fünf Sterbe-
fälle beurkundet. Nachfolgend

Familiennachrichten

Johannes-Passion

Klänge von elementarer Gewalt
gemälde von elementarer Gewalt,
ebenso packend gestaltet war der
monumentale Schlusschor.

Das Orchester der Nordwest-
deutschen Philharmonie Herford
betonte ebenfalls den feierlichen
Ernst der Musik und trug so zur
faszinierenden Geschlossenheit
der düster verhangenen Stim-
mung bei, die durch die wechseln-
den Farben der Lichtinstallation
untermalt wurde. Dirigent Mat-
thias Hellmons bot eine durch-
dachte Interpretation der Johan-
nes-Passion, in der die Musik aus
dem Geist der Texte expressiv ge-
deutet wurde. So wurde die Auf-
führung zu einem musikalisch
wie religiös tief beeindruckenden
Erlebnis. Dr. H. A. Braun

ten sich Markus Krause, der mit
klangvollem Volumen Jesu Rolle
in den Dialogen übernahm, und
Olli Rasanen, dessen ausdrucks-
stark vorgetragene Arie „Eilt, ihr
angefochtnen Seelen“ mit den er-
regten „Wohin“-Zwischenrufen
des Chors besonders beeindruck-
te. Der Musik-Verein Oelde und
die Capella Loburgensis Ostbe-
vern boten eine herausragende
Leistung.

Die dramatisch erregten Mas-
senszenen faszinierten durch ihre
Eindringlichkeit, die Fugato-Pas-
sagen und expressiven chromati-
schen Linien wurden mit größter
Prägnanz klar gezeichnet. Der
Eingangschor „Herr, unser Herr-
scher“ geriet zu einem Klang-

nere Einheit gewährleistet der
Evangelist, dessen Part Marcus
Elsäßer in lyrischer Verhaltenheit
sehr ausdrucksvoll gestaltete,
ebenso wie die beiden schönen
Tenor-Arien. In den Arien, deren
Texte von dem Hamburger Sena-
tor und Dichter Barthold Hein-
rich Brockes stammen, hatte das
lyrisch-meditative Element sei-
nen Raum. Die Arien luden die
Hörer zur Betrachtung des Lei-
dens Jesu ein.

Ina Siedlaczek erfreute durch
ihren strahlend hellen lyrischen
Sopran, während Anne Schuldt
die Altpartie verinnerlicht leuch-
tend zeichnete, besonders anrüh-
rend bei der h-Moll-Arie „Es ist
vollbracht“. Den Bass-Part teil-

Lette (gl). Ein Musikerlebnis
von außerordentlichem Rang ha-
ben der Musik-Verein Oelde und
die Capella Loburgensis Ostbe-
vern in der Letter St.-Vitus-Kir-
che mit der Aufführung der Jo-
hannes-Passion von Johann Se-
bastian Bach geboten. Die Lei-
densgeschichte Jesu wird dabei
nicht als epische Erzählung vor-
getragen, sondern als dramati-
sche Szenenfolge mit dem Höhe-
punkt in der zentralen Gerichts-
szene, die theatralische Eindring-
lichkeit erreicht.

Dort erscheint Christus als der
erhabene Herrscher, dessen ho-
heitsvolle Würde sich im Gegen-
über zu Pilatus offenbart. Die in-

Sopranistin Ina Siedlaczek er-
freute die Zuhörer mit ihrem Ge-
sang.

Personalie

aDagmar Figgener blickt am
Ostermontag, 17. April, auf
eine 25-jährige Betriebszuge-
hörigkeit bei Gea Westfalia
Separator in Oelde zurück.

Ostermontag

Ev. Gemeinde lädt
zum Friedhofsgang

Oelde (gl). Die Evangelische
Kirchengemeinde Oelde lädt
für Ostermontag, 17. April, zu
9 Uhr zu einem österlichen
Friedhofsgang ein. Mit öster-
lich gestalteten Grabkerzen
und Lichtgesängen sowie be-
gleitet von Gitarren- und Du-
delsackmusik können die Teil-
nehmer laut Ankündigung ihre
Verstorbenen grüßen. Treff-
punkt ist unter dem Kreuz auf
dem neuen evangelischen
Friedhof. Von dort aus geht
zum alten Friedhof hinüber
und anschließend in die Stadt-
kirche. Dort beginnt um
10 Uhr ein Ostergottesdienst,
der von der Singgemeinschaft
mitgestaltet wird. Danach fin-
det ein Frühstück statt.

Kurz & knapp

Die Wandergruppe des Hei-
matvereins Oelde trifft sich
morgen, Samstag, um
14.30 Uhr am Carl-Haver-
Platz. Geplant ist eine Wande-
rung im Vellerner Brok. Die
Anfahrt erfolgt mit Pkw.

Freitag, 14. April 2017Oelde

Johannes Klein

Reinhild Mersch
Textfeld
14.04.2017




